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Medienmitteilung 
 

FRÜHLING DER BAUERNFAMILIEN 
Mitglieder, Sympathisantinnen und Sympathisanten der Uniterre versammeln sich 

heute, am 4. April 2011, in Bern auf dem Münsterplatz, um verschiedene Akteure zu 
interpellieren. 

 
 
Zum Frühlingsbeginn unterbreitet Uniterre drei klare Schwerpunkte, unabdingbare 
Voraussetzungen, um auch in Zukunft eine regionale, einträgliche Landwirtschaft zu 
garantieren, die den Erwartungen der Bevölkerung gerecht wird. 
Milchproduktion 

• 1 Fr. pro Liter Milch für das A-Segment und der Verzicht, die Mengen der B- und C-
Segmente zu produzieren. 

• Einführung eines allgemein verbindlichen Mengenlenkungssystems für Produzenten, 
damit keine Überschüsse mehr produziert werden und damit endlich Bedingungen 
geschaffen werden, die faire Verhandlungen ermöglichen. 

Ackerbau 
• 1 Fr. pro Kilo Brotweizen, damit alle Arbeitskräfte auf den Betrieben korrekt bezahlt 

werden. 
• 0.70 Fr. pro Kilo Futtergetreide, damit die Produktion im Inland gesteigert wird. 
• Besteuerung der Handelsfuttermittel (Schweiz und Import) und die Verteilung der 

eingenommenen Gelder, um ein innovatives, umfassendes Projekt zu finanzieren: 
Förderung von bio- und extenso-Futtergetreide und -Ölpflanzen (garantierter 
ökologischer und wirtschaftlicher Mehrwert für die Schweiz), Förderung von Ackerbau 
in der Bergzone und Entwicklung eines Labels „Schweiz“ in der Milch- und 
Fleischbranche, das die Verwendung von bio- und extenso-Futtermitteln aus der 
Schweiz garantiert. 

Agrarpolitik 
• Eine wirkliche Agrarpolitik, die Arbeitsstellen schafft und auf dem Konzept der 

Ernährungssouveränität von La Via Campesina beruht. Uniterre und 
La Via Campesina werden nicht akzeptieren, dass dieses Konzept seines Inhalts 
beraubt als Pfand für eine Politik missbraucht wird, die der regionalen Landwirtschaft 
keine Zukunftsperspektive bietet (was der Bundesrat gerade mit der AP 2014-2017 
versucht). 

 
Kontaktpersonen für Rückfragen: 
(F) Nicolas Bezençon, Gewerkschaftssekretär Uniterre, n.bezencon@uniterre.ch, 079 574 54 12 
(F) Valentina Hemmeler Maïga, Gewerkschaftssekretärin, v.hemmeler@uniterre.ch, 079 672 14 07 
(F) Pierre-André Tombez, Präsident Uniterre, h.e.p@bluewin.ch, 079 634 54 87 
(F) Eric Ramseyer, Vizepräsident Uniterre, mandyram@bluewin.ch 078 605 65 82 
(D) Ulrike Minkner, Vizepräsident Uniterre, ferme.lasouriche@sunrise.ch, 032 941 29 34 
(D-F) Rudi Berli, Gewerkschaftssekretär Uniterre, r.berli@uniterre.ch, 078 707 78 83  


